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Ausgabe Juli Nr. 4/2008 
 
 

Liebe Unternbergerinnen! 
Liebe Unternberger! 
 
Die Zeit vergeht wie im Fluge und die erste Jahreshälfte 
gehört bereits der Vergangenheit an. In diesen Monaten 
ist Einiges geschehen und dieser Tatendrang soll sich 
auch noch bis Ende des Jahres fortsetzen. 
Erfreulicherweise geht der Bau des neuen Amtsgebäudes 
planmäßig voran. Um den Einzugstermin im Dezember 
dieses Jahres aber auch einhalten zu können, bedarf es 
stetiger Besprechungen und Baukontrollen. 
 
Im heurigen Jahr wird die Kanalüberprüfung bzw. die 
Kanalsanierung wieder fortgesetzt. Die Salzburger 
Landesregierung schreibt der Gemeinde die so genannte 
§ 134 Überprüfung gemäß Wasserrechtsgesetz vor.  
 
Das Gewässerentwicklungskonzept der Mur sowie der 
Gefahrenzonenplan Unternberg der Wildbach- und 
Lawinenverbauung Lungau liegen im Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsichtnahme während der Amtsstunden 
auf. Bitte machen Sie davon Gebrauch. 
 
Es freut mich ganz besonders, dass wir ein sehr „aktives 
Gemeindeleben“ haben. In den Sommermonaten finden 
wieder sehr viele Veranstaltungen statt. Ich lade alle 
GemeindebürgerInnen recht herzlich ein, daran 
teilzunehmen und hoffe auch, dass für jeden Einzelnen 
etwas dabei ist. 
 

Am 22. Juni wurden die fünf neuen Radrastplätze entlang 
des Murradweges von Neggerndorf bis Pischelsdorf 
offiziell eröffnet. Die Errichtung und die Einweihung 
dieser Plätze symbolisieren die Einigkeit und die gute 
Zusammenarbeit der UnternbergerInnen. Der 
Tourismusverband, die Gemeinde, viele HelferInnen und 

Sponsoren haben es ermöglicht, diese Maßnahmen zu 
realisieren.  
 
Es war eine gelungene Eröffnungsfeier, gestaltet vom 
Tourismusverband, den Sparvereinen, den Beher-
bergungsbetrieben und der Dorfgemeinschaft Illmitzen. 
Die vielen Besucher waren vorwiegend mit dem Fahrrad 
unterwegs. Sie konnten die neu errichteten Plätze 
bestaunen und fanden an allen fünf Stationen beste 
Bewirtung mit kreativer Unterhaltung, wie z.B. 
Quizspiele, vor. Die Begeisterung über dieses Fest war 
dermaßen groß, dass von vielen Seiten die Anregung 
kam, aus den Ideen der Eröffnungsfeier eine jährliche 
Veranstaltung zu machen. Ich darf mich bei den 
VeranstalterInnen und allen Mitwirkenden für das gut 
organisierte und erfolgreiche Fest recht herzlich 
bedanken. 
 
Die neuen Radrastplätze werden sehr gut angenommen 
und genutzt und tragen auch zur Verschönerung unseres 
Ortsbildes bei. Sie machen unseren Ort attraktiver und 
bieten Wanderern und Radfahrern eine anziehende 
Raststätte. Sie sind jetzt schon Treffpunkt für Gäste und 
Einheimische, für Jung und Alt. Die Plätze dienen nicht 
nur der Erholung, sondern auch als gesellschaftliche 
Veranstaltungsorte, wodurch die Gemeinschaft gefördert 
wird. Ich wünsche mir, dass diese Plätze nicht mutwillig 
zerstört werden. 
 
Leider kommt es vermehrt in unserer Gemeinde zu 
Vandalismusschäden. So wurden Wanderbänke und 
Einrichtungsgegenstände am Fußballplatz zerstört, 
Verkehrszeichen beschädigt und demontiert, die 
Geschwindigkeitsanzeige stark beschädigt sowie die Orts- 
und Anschlagstafeln verunstaltet, um nur Beispiele zu 
nennen. Ich bitte die Bevölkerung bei der Aufklärung und 
Ausforschung der „Täter“ um Mithilfe, da wir ansonsten 
verstärkt die Exekutive um Hilfe bitten müssen. 
 
Ich wünsche allen Einheimischen und Gästen einen 
schönen Sommer, den Kindergarten- und Schulkindern 
schöne Ferien und eine gute Erholung. 
 
 
Euer Bürgermeister 

 
Josef Wind 
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 Tourismus 
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Sagamundo und fuhren auf dem Millstättersee mit dem 
Schiff. Dies war ein besonderes Erlebnis. 
Ein besonderes Dankeschön an Herrn Christof Wieland 
für das neue Kasperltheater. 
Auch bedanken wir uns bei Frau Ursula Pichler, die uns 
immer sehr großzügig beschenkt.  

Das Abschlussgrillen war wieder sehr lustig. Danke an 
alle Eltern und allen die uns dabei unterstützt haben.  

Die Kindergartenkinder 
 

Erholsame Ferien und einen schönen Sommer wünscht  
das Kindergartenteam. 

Veranstaltungen 

Sonntag, 6. 7.  
um 8.30 Uhr: Ulrichsprangtag mit Prozession 
um 14.00 Uhr: Samsonumzug 
um 18.00 Uhr: Lungauer Hans Wurst Spiele im Schloss 
Moosham 
 
Sonntag, 13. 7. ab 10.00 Uhr  
Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr am 
Feuerwehrplatz 
 
Samstag, 19. 7. um 19.00 Uhr 
„Tennbruckenfest“ des Sparvereins Neggerndorf in der 
Kößlbachergarage 
 
Samstag, 26. 7. und Sonntag, 27. 7.  
Ortsmeisterschaft Stocksport auf der Stockbahn beim 
Sportplatz 
Samstag ab 13.00 Uhr: Ring- und Stockschießen,  
Sonntag ab 8.00 Uhr: Moarschaftsschießen  
 
Sonntag, 3. 8. ab 8.00 Uhr 
Ortsmeisterschaft im Beachvolleyball am Volleyballplatz 
 
Sonntag, 10. 8. von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Lungauer Familienfest am Sportplatz in St. Andrä 
mit Beteiligung aller Lungauer Tourismusverbände 
 
Feiertag, 15. 8. um 8.30 Uhr 
Fest Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe in der 
Pfarrkirche. Anschließend verabschieden wir Kooperator 
Mag. Hans Peter Prossegger, der die Pfarre wechselt. 
 
Sonntag, 17. 8. ab 10.00 Uhr 
Frühschoppen anlässlich 25 Jahre Bienenzucht- und 
Imkerverein am Feuerwehrplatz 
 
Samstag, 23. 8. lt. Programm 
Dorffest der Landjugend Unternberg unter dem Motto: 
„1000 Liter Bier müssen weg!“ am Feuerwehrplatz 
 
Samstag, 30. 8. ab 9.00 Uhr 
Tennis-Ortsmeisterschaft am Tennisplatz 
 
Samstag, 6. 9. bis Sonntag, 14. 9. 

Bauernherbst-Schmankerlwoche bei den 
Bauernherbstwirten 
 
Samstag, 13. 9. von 10.00 bis 14.00 Uhr 
„Eachtling klauben“ am Ostragerfeld mit Bewirtung am 
Feld vom Schlossschänken-Wirt 
 
Sonntag, 14. 9. ab 11.00 Uhr 
Bauernherbstfest zum Thema „Lungauer Eachtling“ am 
Platz bei der Feuerwehr 
Samsonumzug, Bauernmarkt, Frühschoppen, Maibaum 
umschneiden uvm. 
 
Samstag, 28. 9. um 10 Uhr 
Frühschoppen mit dem Salzburger Volksliedwerk im 
Schloss Moosham 
 
Dienstag, 30. 9. bis Sonntag, 5. 10. 
„Rösslwoche“ - Spezialitäten vom Fohlen in der 
Schlossschänke Moosham 
 
Schlossmuseum Moosham: 
Führungen finden täglich außer Montag von 9.00 bis 
16.00 Uhr zu jeder vollen Stunde statt – im August kein 
Ruhetag! 
Jeden Donnerstag spezielle Kinderführungen um 10.00 
und 14.00 Uhr. 
 
Raku Tonarbeiten - Atelier Lotte Tanner im alten 
„Loam“-Haus,  
im Juli und August täglich von Montag bis Freitag von 
9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet  
 
Familienerlebnisprogramm am Modellflugplatz 
Moosham  
„Heute fliegen die Kleinen“ jeden Mittwoch um 14.00 
Uhr, Anmeldung bis 12.00 Uhr im TVB-Büro. 
 
Irrtum und Änderungen vorbehalten! 
Alle Veranstaltungen sowie kurzfristige Änderungen und 
Absagen können aktuell im Internet auf 
www.unternberg.at unter Freizeit & Tourismus 
abgerufen werden. 
 

Anni Santner, Tourismusverband 
 

Eröffnung der Radrastplätze 
Die in den letzten zwei Jahren neu gestalteten 
Radrastplätze wurden am Sonntag, den 22. Juni von 
Bürgermeister Josef Wind und TVB-Obmann Hermann 
Gfrerer offiziell eröffnet und so ihrer Bestimmung 
übergeben.  
Prächtiges Sommerwetter hat das Fest begleitet, der Hot-
Pot in Pischelsdorf sowie das Kneipp-Fußbad in 
Flatschach boten ein wenig Abkühlung. Das Glücksrad in 
Neustatt mit „Michpitschn-fiang“ oder einer 

„Wadlmassasch“ erster Klasse und das Gewinnspiel 
waren einige der vielen weiteren Überraschungen, die 
angeboten wurden. Die Kinder konnten sich bei lustigen 
Spielen austoben. Geschickt musste man balancieren, um 
so manches lustige Fahrrad lenken zu können. 
Ausgezeichnete Spezialitäten wurden kredenzt. Es war 
ein besonderes Fest für alle Beteiligten und Besucher. 
Viele positive Rückmeldungen – auch zur Gestaltung der 
Plätze - haben wir erhalten.  
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 Volksschule/Vereine/Sonstiges 
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Workshop 
In jeder Klasse fand im Juni ein Sprachbastelworkshop (Lautmalerei und Sprachspiele) mit Frau OSR Elisabeth 

Krug statt. Dieses 2-stündige Lese- und 
Sprachförderungsprogramm machte allen Kindern großen 
Spaß. Herzlichen Dank an Herrn Roland Lorscheid vom 
Salzburger Bildungswerk und an die Gemeinde, die die 
Kosten dafür übernahmen! 
 
Im Mai und Juni wurden die Wände im Eingangsbereich 
und in der Garderobe „verhübscht“. Mit Begeisterung 
malten die SchülerInnen der 4. Klasse bunte Schnecken 
und Schmetterlinge sowie abstrakte Muster. In 
Teamarbeit wurde dadurch eine freundliche, einladende 
Atmosphäre geschaffen. Am Dienstag, dem 1. 7. 2008, 
wurden diese Kunstwerke der Unternberger Bevölkerung 
vorgestellt.  

Ilse Dergio 

 
 
 

Fit & Gesund in Salzburg 
 

Der USV Unternberg und die Sportunion Salzburg  
laden alle jungen und jung gebliebenen 

UnternbergerInnen recht herzlich 
zur Abschlusspräsentation des Sportprojektes  

 
„Fit & Gesund in Unternberg“ 

 
am Freitag, dem 4. Juli 2008, um 19.00 Uhr 

in den Gasthof Post - Gfrererwirt ein. 
 

Projekt - Sportangebote - 
Qualitätssiegelverleihung 

 
 Gesund / Bewegt / Selbständig – Bewegung für 

60 + 
 Mach mit – Bewegungstraining für Frauen 

 Sport und Spiel für jung 
gebliebene Herren 

 Yoga – Leben in Bewegung – 
Fit bis ins hohe Alter 

 Volleyball for Newcomers 
 Koordination und Spaß an der 

Kletterwand (Indoorclimbing 
Jugend)  

 Nordic Walking - Workshop 
 

Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch bei dieser 
Abschluss - Infoveranstaltung! 

 
USV Unternberg – SPORTUNION Salzburg 

 
 

Abfallvermeidung ist Klimaschutz
... weil weniger Waren 

– dafür in besserer Qualität – 
Rohstoffe und Energie sparen! 

 
Was machen … 
ANFÄNGER 

 trennen Papier, Glas, Problemstoffe 
FORTGESCHRITTENE 

 bestellen Werbepostwurf ab 
 kaufen mit Tasche oder Korb ein 
 bevorzugen Bioprodukte 
 informieren sich – z. B. bei der Abfall- und 

Umweltberatung 
MEISTER 

 erledigen den Einkauf ohne Auto 
 gehen selten in die Luft (mit dem Flugzeug und auch so) 

... für den Klimaschutz 
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Jubiläen, Geburten und Todesfälle Ende März bis Juni 

 

Gratulationen 
 
Zum 60iger 
 
Josef Karner, Katzlau 51 
Andreas Kößlbacher, Katzlau 50 
Raimund Fanninger, Mitterbergweg 123/1 
 
 
Zum 65iger 
 
Maria Lerchner, Neustatt 42 
Elisabeth Berger, Kirchgasse 44 
 
 
Zum 70iger 
 
Komm.-Rat Johann Santner, Stranach 112 
Johann Schlick, Haltgasse 111/1 
Romana Schitter, Illmitzen 40/1 
 
 
Zum 80iger 
 
Edith Weer, Am Dorfplatz 69 

 

Geburten 
 
Mädchen 
Anna 
Eltern: 
Yvonne und Helge Roßmann,  
Spitzing 65 
 
Marie-Christin 
Eltern: 
Diana und Engelbert Sampl,  
Am Dorfplatz 6 
 
 
Sterbefall 
Bernhard Jeßner, Dorfstraße 71 
 
 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 19.9.2008 
Die fertigen Beiträge geben Sie bitte bei der Gemeinde ab oder 
senden Sie per E-Mail. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an den Amtsleiter, Tel. 06474/6214-11,  
E-Mail: bernhard.knapp@unternberg.at 
 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:  
Gemeinde Unternberg, Am Dorfplatz 12, 5585 Unternberg ©  
Tel. 06474/6214-0, Fax 06474/6214-4, 
E-Mail: gemeinde@unternberg.at, www.unternberg.at; 
 
Bilder: Roland Lorscheid, Gemeinde, Tourismusverband, 
Kindergarten, Ilse Derigo; 
Gestaltung und Druck: Gemeinde Unternberg;  
Irrtümer, Druck- und Schreibfehler vorbehalten! 

 
 
 
 

Bitte Rückseite beachten! 



Luise Sampl/ Theater MOKRIT

Die Gräfin

 Theaterprojekt:

Fjellgard
Die Reise zum Drachenberg Uraufführung Fr., 11. Juli 08, 20.00 Uhr

Unkostenbeitrag von ¤ 8,--
V: LKV O: Jagglerhof / Ramingstein (Freiluftarena)
Karten & Info auf www.lungaukultur.at oder unter 06474/268 05
Restkarten an der Abendkasse
Weitere Vorstellungen: So., 13./Fr., 18./So., 20. Juli 08, jew. 20.00 Uhr

Eintritt: J: ¤ 8,--/E: ¤ 10,--/N: ¤ 12,--
V: Theater MOKRIT O: Jagglerhof / Ramingstein (Freiluftarena)
Karten & Info auf www.lungaukultur.at oder unter 06474/26805
Restkarten an der Abendkasse
Weitere Termine: So., 03./Fr., 08./Sa., 09./Mi., 13./Fr., 15. August 2008

Uraufführung 
Sa., 02. August 08, 20.00 Uhr

Besonderes Leistungspaket bei der Premiere nur über Vorverkauf 
Tel.: 0664/2017301 oder EMail: info@diegraefin.at erhältlich

Das vom 15 jährigen Tamsweger Schüler David Wimmer verfasste Fantasie-
stück „Fjelgard – Die Reise zum Drachenberg“, angelehnt an die Abenteuer-
romane von J.R.R.Tolkien und an germanische Heldensagen dient als Basis 
für dieses dialogische Theaterprojekt. Regie führt der Salzburger Schau-
spieler und Regisseur Gerard Es, die Musik stammt von Thomas Maier und 
Blazing Heat.
Dass sich im „Theater spielen“ / „Theater sein“ Menschen mitteilen 
und austauschen, ist die Basis für das Projekt. Durch Dialog, Rollen-
wechsel und Erprobung neuer Handlungsmöglichkeiten entwickeln rund  
20 Jugendliche und 10 erwachsene SchauspielerInnen, Regisseur, Musiker 

und Bühnenarbeiter dieses Stück: „Gemeinsam lernen - das ist immer bei-
des: wir lehren und lernen zugleich“ 
„Das Stück handelt von der Odyssee des Halblings Bodo Berggrin, der zu-
sammen mit drei Zwergen den Schatz am Drachenberg heben will. 
Die Abenteurergruppe gerät schon bald in Schwierigkeiten: Trolle wollen 
sie verspeisen, nach einer Rast bei gastfreundlichen Elben geht es an die 
Überquerung eines Gebirgszugs, wo sie von Orks gefangen und fast getötet 
werden…..“

Die Heimatdichterin Luise Sampl schrieb das Volkstheaterstück „Die Grä-
fin“, Theater MOKRIT bringt es heuer in der Freiluftarena am Jagglerhof zur 
Uraufführung. Die Musikerin Susanne Wieland hat dazu eigene Musikstü-
cke komponiert, Regie führt der Salzburger Schauspieler und Regisseur 
Gerard Es.
Das Stück ist angelehnt an das Leben der über die regionalen Grenzen hi-
naus bekannten und geschätzten Gräfin Margret Szapary und spürt Statio-
nen ihres Lebens nach:
Wer war die „ Tschapary“? Was stand hinter ihrem sozialen, karitativen, 
religiösen und wirtschaftlichen Engagement im abgelegenen Lungau? Wie 

war ihr politischer und religiöser Hintergrund? Welche Menschen umgaben 
sie?
„Die Gräfin“ zeichnet die weibliche Biographie einer europäischen Adeli-
gen mit dem Bewusstsein tiefer sozialer und humaner, katholisch geprägter 
Verantwortlichkeit, beleuchtet ihr Leben und ihr Umfeld, zeigt ihre Kinder 
und Angestellten genauso wie Dorfpolitiker und Nazi-Bonzen.
„Die Gräfin“ zeigt ein Stück Heimatgeschichte und ist Volkstheater im bes-
ten Sinne.

Theater am Jagglerhof


